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A. Einleitung 

 

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 

 

sie haben mit Ihrem IKI-Saunaofen ein hochwertiges technisches Erzeugnis erworben, an dem Sie 

lange Jahre Freude haben werden. Dieser Saunaofen wurde nach neuesten Erkenntnissen gebaut und 

entspricht den aktuellen Sicherheitsnormen. 

 

Wir wünschen Ihnen viel Freude damit, denn zu diesem Zweck wurde er von unseren Ingenieuren 

entwickelt. Die Garantiezeit bei privatem Gebrauch beträgt 2 Jahre. Für gewerbliche Nutzung 1 Jahr. 

Ausgenommen von der Garantie sind Verschleißteile wie zum Beispiel Heizelemente und 

SaunaSteine. 

 

Bitte lesen sie vor Gebrauch die Bedienungsanleitung aufmerksam durch. 

Überprüfen sie den Saunaofen auf Transportschäden. 

Falls sie welche feststellen melden Sie diese umgehend der Spedition. 

 

 

B. Sicherheitshinweise: 

Bevor Sie mit der Montage des Saunaofens beginnen, beachten Sie bitte folgende Punkte: 

 

·  Bitte lesen Sie diese Anleitung zunächst vollständig durch! 

·  Achten Sie auf eventuelle  die scharfe Kanten des Edelstahlrahmens. Tragen Sie zur Montage 

ein langärmliges Shirt und Schutzhandschuhe! 

·  Die Gewährleistung deckt keine Defekte, die durch eine falsche oder unsachgemäße Montage 

entstanden sind! 
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C. Lieferumfang 

1x Saunaofen 

1x Edelstahlrahmen 

2x Standbeine aus Edelstahl 

2x Türgriffe 

1x Betriebsanleitung mit Garantieschein 
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D. Monageanleitung 

��  Allgemein 

·  Lesen Sie die Anweisungen gründlich durch, bevor Sie mit dem Installationsvorgang beginnen 

·  Achten Sie auf scharfe Kanten des Edelstahlgewebes. Tragen Sie während der Installation ein 

langärmliges T-Shirt und Schutzhandschuhe 

 

��  Standortbestimmung 

Wählen Sie den Platz für das Heizgerät entsprechend den geforderten Sicherheitsabständen. Die 

Sicherheitsabstände für den Saunaofen werden vom äußeren Geweberahmen des Heizgerätes aus 

gemessen. Die Sicherheitsabstände entnehmen Sie bitte der Tabelle am Ende der Anleitung. 

Das Nichteinhalten der Sicherheitsabstände kann zu Brandgefahr führen. 

 

Achten Sie auf eine gute Durchlüftung des Saunaraumes, die richtige Platzierung des Thermostat-

Sensors und der Steuereinheit. Grundsätzlich sollte eine Saunaofensteuerung immer an einem 

trockenen und geschützten Ort außerhalb der Saunakabine mit einer Umgebungstemperatur von über 

0 ºC angebracht werden. 

 

��  Aufstellen des Ofens 

Positionieren Sie den Brennraum auf den beiden Standfüßen aus Edelstahl. 

Beachten Sie dabei nochmals die vorgeschriebenen Sicherheitsabstände. 

 

��  Montage der Feuertür 

Montieren Sie die Feuerluke auf dem Brennraum, nutzten Sie dazu die beiden mitgelieferten 

Schrauben. Abschließend hängen Sie die beiden Türgriffe noch in die dafür vorgesehen Halterungen. 
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��  Montage des Korpus aus Edelstahl 

Zunächst entfernen Sie bitte alle Schutzfolien an dem Korpus. Bitte beachten Sie, dass sich auch auf 

der Innenseite des Korpus Schutzfolien befinden können. Bitte entfernen Sie auch die Schutzfolie an 

der Klemmleiste. 

 

Stellen Sie nun den Edelstahlrahmen um den Brennraum und fügen Sie die beiden Endungen mit der 

Klemmleiste zusammen. Bitte beachten Sie dazu auch die Bilddarstellungen auf der nächsten Seite. 

Zwischen dem Rauchrohr und dem Edelstahlnetz sollten ca. 5 cm Platz sein, welcher später mit 

SaunaSteinen aufgefüllt wird. 

 

��  Ausrichtung des Korpus 

Stellen sie sicher dass der Feuerraum einen sicheren Stand besitzt und waagerecht ausgerichtet ist. 

Öffnen Sie nun testweise die Feuertür vollständig und prüfen Sie, ob sich diese gegen den 

Edelstahlrahmen lehnt (siehe bitte Bild 8). Keinesfalls sollte die Tür nach unten auf den Brennraum 

zurück fallen können. 

 

��  Rauchrohr 

Schließen Sie abschließend noch Ihren IKI-Saunaofen an das Rauchrohr an und füllen Sie den Ofen 

vorsichtig mit Saunasteinen. 

 

	�  Befüllen des Ofens mit Saunasteinen 

Schlichten Sie abschließend noch die Saunasteine in das Edelstahlgewebe. Bitte kippen oder füllen 

Sie die Steine keinesfalls in den Ofen, sondern legen Sie diese vorsichtig Stück für Stück in das 

Edelstahlgewebe. Die Steine sollten locker und lose in den Ofen gefüllt werden, damit eine 

Luftzirkulation problemlos möglich ist.  
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E. Montageanleitung für PLUS-Modelle 

��  Allgemein 

Unsere Plus-Modelle verfügen über zwei Edelstahlgewebe. Neben dem Brennraum wird zusätzlich 

das Rauchrohr von einem Edelstahlnetz umgeben. Folgen Sie zunächst den Montagehinweisen aus 

Gliederungspunkt D. Haben Sie das untere Edelstahlnetz mit Saunasteinen gefüllt, beginnen Sie mit 

folgenden Arbeitsschritten. 

 

��  Rauchrohrverlängerung 

Die Verlängerung des Rauchrohrs muss evtl. entsprechend den Sicherheitsabständen gekürzt werden. 

Bitte beachten Sie diesbezüglich die vorgeschriebenen Sicherheitsabstände. Fügen Sie im nächsten 

Schritt die Verlängerung des Rauchrohres mit dem Brennraum zusammen. Auf Grund der 

Steckverbindung ist dies problemlos zu handhaben. Beachten Sie auch die Bilddarstellungen auf den 

nächsten Seiten.  

 

��  Edelstahlnetz für Rauchrohr 

Stecken Sie nun das Edelstahlgewebe über die Verlängerung des Rauchrohrs. 

 

��  Befüllen des Edelstahlnetzes 

Schlichten Sie abschließend noch die Saunasteine in das Edelstahlgewebe. Bitte kippen oder füllen 

Sie die Steine keinesfalls in das Netz, sondern legen Sie diese vorsichtig Stück für Stück in das 

Edelstahlgewebe. Die Steine sollten locker und lose in den Ofen gefüllt werden, damit eine 

Luftzirkulation problemlos möglich ist.  
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F. Bilddarstellungen 
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G. Sicherheitsabstände 

 

 

Die Sicherheitsabstände zu entflammbaren Materialien betragen vom Rauchrohr (nicht durch Saunasteine 

eingefasst) und von der Feuertür 500 mm zur Seite und 1000 mm nach oben. Die Sicherheitsabstände zu 

entflammbaren Materialien beträgt von dem Edelstahlnetz aus, 250 mm zur Seite und 500 mm nach oben. 

 

Hinweis : 

Die Sicherheitsabstände zur Dcke können durch den Einsatz eines Sicherheitsschildes (als Zubehör 

erhältlich) um 50 % reduziert werden.  

 

H. Hinweise zur Inbetriebnahme 

IKI Saunaöfen können mit einem Rauchrohr aus Stahl, Keramik oder einem gemauerten Schlot 

betrieben werden. Bitte setzten Sie sich vor Inbetriebnahme unbedingt mit Ihrem örtlichen 

Kaminkehrer in Verbindung und lassen Sie Ihren Saunaofen abnehmen. 

 

Wir empfehlen die Montage eines Rauchrohrs mit Drosselklappe zur Regulierung des Feuers. 

IKI Saunaöfen haben keinen Aschekasten oder Feuerrost. Der MINI IKI und der MINI IKI –Plus- 

verfügen über eine  kleine Öffnung in der Feuerlucke zur Regulierung des Feuers. Alle anderen Öfen 
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Saunaofen Maxi 750 600 1060 720 500 100 500

Saunaofen Original -Plus-  1800 600 1620 720 500 100 500

Saunaofen Original� 650 600 920 720 500 100 500

Saunaofen Mini -Plus-� 1700 480 1570 600 500 100 500

Saunaofen Mini � 580 480 860 600 500 100 500
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verfügen nicht über dieses Funktion. 

 

Bei privatem Geraucht muss das Rauchrohr mindestens alle drei Jahre von Ruß und Ablagerungen 

befreit werden. Bei gewerblichem Gebrauch ist eine jährliche Reinigung durchzuführen. Der 

Durchmesser des Rauchrohrs beträgt 115 mm. 

 

Das Lagern von brennbaren Materialien aller Art in der 

Nähe des Ofens ist strengstens verboten. 

Alle offenen Feuerstellen müssen durch den örtlichen 

Kaminkehrer geprüft und abgenommen werden. Vor der 

ersten Inbetriebnahme sollte der Ofen einmal ohne 

Saunagäste betrieben werden, damit evtl. 

Produktionsrückstände verdampfen können. Danach 

lüften Sie die Sauna bitte gründlich 

I. Befeuerung des Ofens  

Die Aufheizphase des IKI-Saunaofens beträgt ca. 1 bis 

1 ½ Stunden, wobei jedoch die tatsächliche Dauer von 

dem verwendetem Holz abhängt. Die empfohlene 

Saunatemperatur sollte zwischen 50 und 70 Grad liegen. 

 

Möchten Sie während eines Saunabads Saunaholz nachlegen, öffnen Sie die Feuerluke und legen Sie 

das Feuerholz auf die Asche. 

 

Wir empfehlen den Brennraum nie mehr als 2/3 zu füllen. Beachten Sie bitte auch die 

Bilddarstellung. Durch den Aufguss auf die SaunaSteine steigt die Feuchte innerhalb der Sauna an. 

 

Hinweis: 

Durch den Betrieb des Ofens, kann sich die Tür mit der Zeit etwas verfärben oder aber die Farbe 

blättert leicht ab. Die Tür kann problemlos angestrichen werden, jedoch sollte die Farbe bis 

mindestens 600°C hitzebeständig sein. Vor dem Anstrich ist eine Untergrundbehandlung 

vorzunehmen. 
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J. Reinigung des Saunaofens 

Bitte tragen Sie zur Reinigung ein langärmliches T-Shirt und Schutzhandschuhe. 

  

Zunächst nehmen Sie bitte das Rauchrohr vom Saunaofen und schütten oder sprühen Sie etwas 

Wasser in das Rohr. Verwenden Sie für die Reinigung der Rohrinnenseite eine Reinigungsbürste. 

Bitte beachten Sie, dass für die Reinigung des spiralförmigen Rauchrohrs eine flexible Bürste 

notwendig ist. Verwenden Sie einen Schürhaken um die Asche aus der Feuerstelle in einen Eimer zu 

füllen. Sollten Sie für die Reinigung Wasser verwenden ist es unbedingt notwendig, dass Sie vor der 

Reinigung einen ausreichend großen Eimer vor die Feueröffnung stellen. 

 

Aufgrund großer thermischer Belastung werden sich mit der Zeit kleine Gesteinssplitter von den 

Steinen lösen. Bitte prüfen Sie die Steine regelmäßig und tauschen sie Steine die zu klein geworden 

sind aus. Achten Sie besonders darauf, dass sich die Steine mit der Zeit etwas setzten können. Stellen 

Sie sicher, dass die Heizelemente zu jeder Zeit komplett mit Saunasteinen bedeckt sind. Innerhalb 

der ersten Monate werden die Saunasteine noch etwas verrutschen und sich setzen, was evtl. ein 

Nachlegen von Steinen nötig macht. Bitte  Schichten Sie die Steine mindestens einmal pro Jahr um, 

bei häufigem Gebrauch empfiehlt sich ein häufigerer Tausch der Steine. Diese Wartungsmaßnahmen 

garantiert Ihnen eine lange Lebensdauer des Saunaofens. Die Reinigung des kompletten Ofens 

nimmt ca. 60 Minuten in Anspruch. 
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K. Reinigung der PLUS-Modelle 

  

Im ersten Schritt trennen Sie den Ofen bitte vom Rauchrohr-System und reinigen Sie den Ofen 

analog der normalen Holz-Saunaöfen. 
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L. Gewährleistung 

Der Gewährleistungszeitraum für IKI Saunaöfen beträgt bei privater Nutzung zwei (2) Jahre ab dem 

Lieferdatum. Bei gewerblicher Nutzung beträgt die Gewährleistung ein (1) Jahr. Von dieser 

Gewährleistung sind Verschleißteile wie beispielsweise Heizelemente und Saunasteine 

ausgeschlossen. 

 

M. Qualitätsgarantie 

Während des Garantiezeitraumes werden alle Defekte, die am Saunaofen auftreten oder 

produktionsbedingt sind, kostenfrei ersetzt oder repariert. Die Garantie umfasst keine Verschleißteile 

wie beispielsweise Saunasteine und Heizelemente.  

 

Transportschäden sind unverzüglich nach Kenntnisnahme dem Transportunternehmen mitzuteilen. 

Die beschädigten Teile müssen zur Überprüfung aufbewahrt werden. Bei allen Problemen, die mit 

Ihrem Garantieanspruch in Verbindung stehen, setzen Sie sich bitte mit Ihrem Verkäufer in 

Verbindung. 

 

Das Aufbringen von Salzwasser auf das Heizgerät ist verboten. 
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N. Verfärbung der Saunawände 

Die Holzmaterialien in der Sauna, wie z.B. die Holzverkleidungen, verfärben sich mit der Zeit 

dunkel. Dieser Prozess wird durch das Sonnenlicht und die Hitze des Saunaofens beschleunigt. 

Wurden die Wandverkleidungen mit einem speziellen Schutzmittel behandelt, kann die Verfärbung 

der Wand über dem Ofen je nach verwendetem Schutzmittel relativ schnell beobachtet werden. 

Diese Verfärbungen entstehen dadurch, dass die Schutzmittel eine geringere Hitzebeständigkeit 

aufweisen als unbehandeltes Holz. Dies hat sich in Praxistests herausgestellt. Die 

Mikromineralstoffe, die sich von den Steinen auf dem Ofen ablösen, können die Wandoberfläche in 

der Nähe des Ofens dunkel verfärben. Wenn Sie bei der Installation des Saunaofens die vom 

Hersteller empfohlenen Richtlinien einhalten, erhitzt sich der Saunaofen nur so weit, dass keine 

Gefahr für die brennbaren Materialien der Saunakabine besteht. Die zulässige Höchsttemperatur für 

die Wand- und Deckenoberflächen der Saunakabine beträgt +140 Grad Celsius.  

 

Warnhinweise: Das Verweilen in der heißen Sauna für einen längeren Zeitraum lässt die 

Körpertemperatur steigen, was sehr gefährlich sein kann. Halten Sie einen entsprechenden Abstand 

zum Heizgerät, solange dieses heiß ist. Die Steine und die äußere Oberfläche des Heizgeräts können 

zu Verbrennungen führen. Fragen Sie Ihren Arzt zu gesundheitlichen Einschränkungen eines 

Saunabads. Setzen Sie sich mit Ihrer Kinderklinik dahingehend in Verbindung, wie es ist, kleine 

Babys mit in die Sauna zu nehmen. Bewegen Sie sich immer umsichtig in der Sauna, da die 

Stufenelemente und Böden rutschig sein können. Gehen Sie nie in die heiße Sauna, wenn Sie 

Alkohol, starke Medikamente oder Beruhigungsmittel eingenommen haben. Schlafen Sie niemals in 

der heißen Sauna. Seeluft und feuchtes Klima können zu Rost an den Metalloberflächen des 

Heizgeräts führen. Hängen Sie keine Kleidung zum trocknen in die heiße Sauna, da dies eine 

Brandgefahr darstellt. Extreme Feuchtigkeitsanteile können auch zu Beschädigungen an der 

elektrischen Ausrüstung führen. Halten Sie Kinder vom Heizgerät fern. Lassen Sie junge, versehrte 

oder kranke Menschen nie unbeaufsichtigt in der Sauna. 
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O. Anforderungen an die Wasserqualität 

Als Aufgußwasser sollte nur Wasser verwendet werden, das die Qualitätsvorschriften für 

Haushaltswasser erfüllt. ��������	��	
��

	��
�����
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·  Humusgehalt (Farbe, Geschmack, Ablagerungen); Empfehlung unter 12 mg/ 

·  Eisengehalt (Farbe, Geruch, Geschmack, Ablagerungen); Empfehlung unter 0,2 mg/l. 

·  Härtegrad; die wichtigsten Stoffe sind Mangan (Mn) und Kalzium (Ca) oder Kalk; Empfehlung 

für Mangan unter 0,05 mg/l und für Kalium unter 100 mg/l. 




Bei Verwendung kalkhaltigen Wassers verbleibt auf den Steinen und Metalloberflächen des 

Saunaofens eine helle, cremeartige Schicht. Die Verkalkung der Steine schwächt die 

Aufgußeigenschaften ab. Bei Verwendung eisenhaltigen Wassers verbleibt 

auf der Ofenoberfläche und den Widerständen eine rostige Schicht, die Korrosion verursacht. 

Die Verwendung von humus- und chlorhaltigem Wasser sowie von Meerwasser ist verboten. 

Im Aufgußwasser dürfen nur für diesen Zweck ausgewiesene Duftstoffe verwendet werden. 

Befolgen Sie unbedingt die Anleitung der Aufgusskonzentrate  

 

P. Luftführung 

Besonders wichtig für das Saunieren ist eine gute Ventilation. Die Luft in der Saunakabine sollte in 

der Stunde sechsmal wechseln. Das Frischluftrohr sollte über dem Saunaofen in mindestens 500 mm 

Höhe angebracht werden. Der Durchmesser des Rohres sollte ca. 50–100 mm betragen. Die Abluft 

der Saunakabine sollte möglichst weit entfernt vom Saunaofen aber so nahe wie möglich am 

Fußboden abgeführt werden. Die Querschnittsfläche des Abzugsrohres sollte zweimal größer als die 

des Frischluftrohres sein. Die Abluft sollte durch ein knapp über dem Saunaboden beginnendes 

Abzugsrohr aus der Sauna geleitet werden. Die Abluft kann auch unter der Tür hindurch nach außen 

geleitet werden, wenn sich unter der Tür, ein etwa 100–150 mm breiter Spalt befindet. Die oben 

erwähnte Ventilation funktioniert, wenn sie maschinell verwirklicht wird. Falls der Saunaofen in eine 

Fertigsauna eingebaut wird, müssen die Ventilationsanweisungen des Saunaherstellers befolgt 

werden. In der Abbildungsserie sind Beispiele für Ventilationsstrukturen dargestellt. 
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:   

Q. Hersteller:  

IKI-KIUASKAUPPA / Vertrieb /Verkauf 

Hakaniemenkatu 11 00530 Helsinki  

Öffnungszeiten:  

Montag bis Freitag 10-17  

Tel.: +35840 412 7673 

Fax: +3589 442 917 

E-Mail: ikikiuas@ikikiuas.com  

 

 

Empfohlene Stelle für 

Zuluft (Möglichkeit 1) 

Empfohlene Stelle für 

Zuluft (Möglichkeit 2) 

Empfohlene Stelle 

für Abluft 


